
  

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

ORGANISATORISCHES 
 
Ort: Fortbildungsakademie Schloss Rechtenthal, Söll 12, 
Tramin 
 
Zeit: Donnerstag, 04.10., 9.00 Uhr bis Samstag, 06.10., 
16.00 Uhr 
 
Kursgebühr: Euro 100,00; Übernachtung und Verpflegung 
nicht inbegriffen 
 
Anmeldung: bis 05. September 2018 im Amt für 
Weiterbildung mit dem Anmeldeformular, das im Amt für 
Weiterbildung angefordert oder unter 
www.provinz.bz.it/weiterbildung in der Rubrik aktuelle 
Initiativen heruntergeladen werden kann. 
 
Informationen: im Amt für Weiterbildung bei Anika 
Michelon, anika.michelon@provinz.bz.it, 0471 413397 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

 

Grundlagen der Beratung 
in der Weiterbildung 

 
zuhören – fragen - lösen 

 
04.10. – 06.10.2018 

 
Referentin: Marika Hammerer 

 

http://www.provinz.bz.it/weiterbildung
mailto:anika.michelon@provinz.bz.it


Beratung ist in der Weiterbildung ein wichtiges Element, 
sei es im Vorfeld eines Kurses, während des Kurses selbst 
und danach. Somit stehen OrganisatorInnen und 
ErwachsenenbildnerInnen vor neuen Herausforderungen. Es 
gibt vielfältige Formen, Definitionen und Angebote der 
Beratung, doch wie kann sie gelingen? 

In diesem Seminar erfahren Sie mehr über die Beratung und 
lernen neue Techniken kennen. Der Schwerpunkt liegt 
dabei auf Elementen der lösungsfokussierten Beratung. 

 

Inhalte 

 Definition von Beratung und Abgrenzung zu anderen 
Unterstützungsformen 

 Bedingungsfaktoren für erfolgreiche Beratung  

 Beratung als kommunikatives und reflexives Tun 

 In Beziehung treten – die zentrale Herausforderung 
beim Beraten 

 Personenzentrierte und lösungsfokussierte Beratung: 
Konzepte, Haltungen und Methoden 

 Als Beraterin/als Berater für sich selbst sorgen 
 
 
Ziele 
 

 Den Überblick über unterschiedliche Formen und 
Angebote personenbezogener Beratung haben und sich 
in diesem Feld verorten können. 

 Grundzüge der personenzentrierten und 
lösungsfokussierten Beratung kennen und bestimmte 
Frageformen in einem Gespräch oder in einer Beratung 

anwenden können (Verknüpfung von Theorie und 
Praxis). 

 Haltung und Rolle einer Beraterin/eines Beraters 
bewusst und zielgerichtet einnehmen können 

 
 
Methoden 
 

 Impulsreferate 

 Übungen in verschiedenen sozialen Settings 

 Reflexion und Beobachtung  

 Arbeit an eigenen Anliegen und Fällen aus der Praxis, 
Transfermöglichkeiten 

 Simulationen 
 
 

Zielgruppe  
MitarbeiterInnen in der Weiterbildung mit Kundenkontakt, 
ErwachsenenbildnerInnen, ReferentInnen, Lehrende 
 

 
Referentin: 
Mag.a Marika Hammerer, Ausbildungs-, Berufs- und 
Laufbahnberaterin, Supervisorin, Coach, Lehrende im 
Bereich Bildungs- und Berufsberatung, 
Erwachsenenbildnerin 
 


